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Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 

 

seitens der Bundesregierung beantworte ich die Frage wie folgt: 

 

Frage: 

Wie wirkt sich die aktuelle Energieversorgungskrise in Deutschland und 

Europa auf die Balance von Bezahlbarkeit, Versorgungssicherheit und 

Nachhaltigkeit in der Ausgestaltung der nationalen, europäischen und 

internationalen Klima- und Energiepolitik der Bundesregierung aus? 

 
Antwort: 

Der völkerrechtswidrige Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine hat zu 

einer Dynamisierung innerhalb des energiepolitischen Zieldreiecks geführt. 

Die seitens der Bundesregierung ergriffenen Maßnahmen zielen darauf ab, 

negative Auswirkungen des Krieges auf das energiepolitische Zieldreieck zu 

begrenzen. Der im Rahmen des Energiesofortmaßnahmenpakets 

beschlossene beschleunigte Ausbau der erneuerbaren Energien sichert 

langfristig eine nachhaltige und stabile Energieversorgung. Darüber hinaus 

beschlossene Maßnahmen zur Senkung des Energiebedarfs und der 

Abhängigkeit von russischen Energieimporten sichern auch kurzfristig die 

Versorgungssicherheit. Zusätzlich hat die Bundesregierung mehrere 

Entlastungspakete erlassen, um die finanziellen Auswirkungen auf die 
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Bürgerinnen und Bürger sowie die Wirtschaft infolge gestiegener 

Energiepreise zu dämpfen.  

Die nationalen, europäischen und internationalen klimapolitischen Ziele 

zur Bekämpfung der Klimakrise gelten unbeschadet der gegenwärtigen 

Energieversorgungskrise fort. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Patrick Graichen 


